
	
  
	
   	
  
	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

Veranstaltungen im Wissenschaftsjahr 2013  
 
Im Wissenschaftsjahr 2013 beantworten Forscher die Fragen von Bürgerinnen und Bürgern 
zum demografischen Wandel. Zahlreiche Veranstaltungen in ganz Deutschland laden Interes-
sierte ein, sich über aktuelle Forschungsprojekte, Ansätze und Lösungen zu informieren, 
mitzudiskutieren und selbst aktiv zu werden. Eine Übersicht aller Veranstaltungen finden Sie 
unter www.demografische-chance.de. 
 
Blick in die Zukunft  
Die Ausstellung der Leibniz-Gemeinschaft „Zukunft leben: Die demografische Chance“ ist 
eines der zentralen Projekte im Wissenschaftsjahr 2013. Auf 300 Quadratmetern erzählen 
Videos, Fotografien und Abbildungen, wie sich unser Leben unter der aktuellen demografi-
schen Entwicklung verändern wird. Eröffnet wird sie am 26. Februar im Berliner Museum für 
Naturkunde, wo sie bis zum 7. April zu sehen ist. Weitere Stationen sind Mainz, Dresden, 
Bochum, Bremerhaven und München.  
 
Ein Schiff voll Wissen 
In Berlin startet am 30. April die MS Wissenschaft ihre Tour durch Deutschland und Öster-
reich. Das Ausstellungsschiff von Wissenschaft im Dialog (WiD) zeigt in 40 Städten Exponate 
zum demografischen Wandel. Die Veranstaltungsreihe „Dialog an Deck“ bietet Besuchern 
zudem die Möglichkeit, mit Experten aus Wissenschaft und Politik zu diskutieren.  
 
Ideenschmieden in den Regionen 
Das Wissenschaftsjahr soll Menschen in Dialog mit der Wissenschaft bringen und ihnen 
Gelegenheit geben, ihre eigenen Ideen einzubringen. Genau dieses Ziel haben auch die 
Demografie-Werkstattgespräche des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
(BMBF). Hier diskutieren Experten mit älteren Menschen darüber, welche technologischen 
Entwicklungen möglich sind und wie man den Bedürfnissen älterer Menschen noch besser 
Rechnung tragen kann.  
 
Gipfelgespräch mit der Bundeskanzlerin  
Am 14. Mai 2013 lädt die Bundesregierung zu ihrem 2. Demografiegipfel ein. Dort werden 
Vorschläge vorgestellt, die die Bundesregierung gemeinsam mit Ländern, Kommunen, 
Wissenschaft und Verbänden zur Umsetzung der Demografiestrategie entwickelt hat.  
 
Arbeitswelt im Wandel 
Im Mittelpunkt der Demografietagung „Innovationsfähigkeit im demografischen Wandel“ am 
16. und 17. Mai in Berlin stehen die Auswirkungen des demografischen Wandels auf die 
Wirtschafts- und Arbeitswelt. Begleitet wird die Tagung von einem „Markt der Möglichkeiten“ 
mit Informationsständen verschiedener Forschungseinrichtungen. 
 
 
 



	
  
	
   	
  
	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

Forschung mit Unterhaltungswert 
Bei regionalen Science Slams präsentieren Nachwuchswissenschaftler ab Juni in unterhalt-
samen Vorträgen ihre aktuelle Forschung zum demografischen Wandel. In Bielefeld, Duis-
burg-Essen, Konstanz, Ulm, Braunschweig, Rostock, Halle und Chemnitz stimmt das Publi-
Publikum über die besten „Slammer“ ab. Die Sieger treffen sich dann im November zum 
Finale in Berlin.  
 
Für Nachtaktive 
In den wissenschaftlichen Nachtcafés treffen sich Forscher, lokale Experten und interessier-
te Bürgerinnen und Bürgern zum Gespräch. In gemütlicher Café-Atmosphäre diskutieren sie 
zu Themen wie das Zusammenleben verschiedener Generationen, Fachkräftemangel oder 
Migration. Das Besondere: Die Nachtcafés finden an den Orten statt, an denen die Auswir-
kungen des demografischen Wandels oft bereits spürbar sind: in ländlichen Regionen und 
kleineren Kommunen.  
 
Studierende als Vermittler 
Forsche und sprich darüber: Der Wettbewerb für Studierende ruft dazu auf, Forschungsin-
halte zum demografischen Wandel für die Öffentlichkeit verständlich und sichtbar zu machen. 
Im Mittelpunkt stehen die drei Themenbereiche des Wissenschaftsjahres 2013: „Wir leben 
länger“, „Wir werden weniger“ und „Wir werden vielfältiger“. Die 15 besten Projekte werden 
Ende Mai ausgewählt und vom BMBF mit jeweils bis zu 10.000 Euro unterstützt.  
 
Mit Ausstellungen, Vorlesungsreihen, Projektwochen, Wettbewerben, Tagen der offenen Tür 
und anderen Beiträgen engagieren sich Hochschulen und Forschungsinstitute, Unternehmen, 
Städte und Kommunen sowie Vereine und Verbände im Wissenschaftsjahr 2013. Tragen auch 
Sie Ihre Veranstaltungen zum demografischen Wandel in unseren Veranstaltungskalender 
auf www.demografische-chance.de ein und werden Sie damit Partner des Wissenschaftsjah-
res 2013 – Die demografische Chance.  
 
Die Wissenschaftsjahre sind eine Initiative des Bundesministeriums für Bildung und For-
schung (BMBF) gemeinsam mit Wissenschaft im Dialog (WiD). Seit dem Jahr 2000 fördern die 
Wissenschaftsjahre den Austausch zwischen Öffentlichkeit und Forschung. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.demografische-chance.de 
 
Kontakt | Redaktionsbüro Wissenschaftsjahr 2013  
Anastasia Albert, Anne Cramer  
Litfaß-Platz 1, 10178 Berlin  
redaktionsbuero@demografische-chance.de 
+49(0)30/70 01 86-877 


